
Im Zirkus ist "alles möglich", es geschehen Dinge, die 
im Alltag sehr ungewöhnlich sind. Auch in Bezug auf 
die Geschlechter(rollen) gibt es sehr viel mehr als nur 
die beiden konventionellen Geschlechter. 
Die Queertheorie untersucht vor allem die Beziehung 
zwischen gender, sex und desire und wie gender 
gesellschaftlich konstruiert wird.  Zirkuspädagogik 
beschäftigt sich mit der Beziehung zwischen 
Einzelperson und Gruppe, mit Kompetenzerweiterung 
und mit der Entwicklung der eigenen Persönlichkeit 
oder Rolle. Hierbei ergeben sich gute 
Verknüpfungsmöglichkeiten beider Thematiken. 
In der Fortbildung soll zunächst die theoretische Ebene 
einzelner Zirkuskünste (Artistik, Poi-Spielen, Clownerie, 
Einrad fahren) untersucht werden, bevor genauer 
gearbeitet wird zu Unterstützung und pädagogischer 
Begleitung beim Erlernen einer Zirkuskunst, den 
unterschiedlichen Dimensionen von zirkuspäda-
gogischem Lernen sowie zur Verknüpfung zwischen 
Queer- und Zirkuspädagogik. Ziel der Fortbildung ist die 
Aneignung theoretischen sowie methodischen Wissens 
zum Einsatz in der Mädchenarbeit und eine 
Sensibilisierung für Geschlechtervielfalten. 

EINLADUNG ZUR FORTBILDUNG 
 
Datum:  04.06.2015,  9.30 – 17.00 Uhr 
Ort:  UFV  LK Harz e.V., Frauenzentrum 

LILITH 
 Juri-Gagarin-Straße 19 

38820 Halberstadt 
 
Referentin: 
Arlett Grygar   
 
Teilnehmer*innenbeitrag:  
15,00 € (inkl. Imbiss und Getränke) 
Bitte am Tag der Fortbildung vor Ort bezahlen. 
 
 
Verbindliche Anmeldung bis 13.05.2015 im 
Frauenzentrum Lilith, Juri-Gagarin-Str. 19,  
38820 Halberstadt, Antje Maier & Cathrin Rabe:  
Tel. 03941/ 601192 oder  
E-Mail: ufv_halberstadt@web.de 
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Wir verstehen uns als fachpolitische Servicestelle für 
genderrelevante Fragen im Bereich der Jugendhilfe in 
unserem Bundesland. In diesem Sinne unterstützen wir 
den fachlichen Austausch in regionalen und 
überregionalen Zusammenhängen, organisieren 
Fachtagungen und Fortbildungen, bieten Trägern und 
Privatpersonen Beratungen zur Etablierung 
geschlechtergerechter Ansätze, initiieren und begleiten 
Impulsprojekte.  
www.geschlechtergerechteJugendhilfe.de 
 
Aktuelle Neuerscheinung  
Im KgKJH Sachsen-Anhalt e.V. erschien im März 
2015 das Fachbuch „unsicher.klar.selbstbestimmt 
Wege von Trans *Kindern, *Jugendlichen und 
jungen *Erwachsenen in Sachsen-Anhalt*, ISBN: 
978-3-00-048131-4. Dieses kann in der Geschäfts-
stelle erworben werden. 

 
 
Anreisebeschreibung 
 
 

 
 
Frauenzentrum Lilith (UFV) 
Juri-Gagarin-Straße 19 
38820 Halberstadt 
03941/601192 
 

Kompetenzzentrum geschlechtergerechte Kinder- 
und Jugendhilfe Sachsen-Anhalt e.V. 

in Kooperation mit dem Unabhängigen 
Frauenverband LK Harz e.V. (UFV), 

Frauenzentrum Lilith 
 

 

„Queer durch die Manege“ 
 

Zirkuspädagogik 
kombiniert mit der  
Queerthematik als 

Methode für die 
Mädchenarbeit 

 
 
 

EINLADUNG ZUR FORTBILDUNG FÜR 
PRAKTIKER*INNEN, LEHRER*INNEN, 

FACHKRÄFTE 

http://www.geschlechtergerechtejugendhilfe.de/publikationen/fachbuecher/
http://www.geschlechtergerechtejugendhilfe.de/publikationen/fachbuecher/
http://www.geschlechtergerechtejugendhilfe.de/publikationen/fachbuecher/

